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Was wird geboten im SVL? 

 
Wir bieten auf unserer modernen Schieß-
Sportanlage am Sommerweg folgende 
Disziplinen an: 

 
Luftgewehr, Freihand / Auflage / Dreistellung 
Luftpistole 
Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage 
Sportpistole, Präzision / Duell 
Armbrust 
Bogen   auf: 
 
- 12 elektronische Luftdruckanlagen  10m 
- 4 automatischen Luftdruckanlagen  10m 
- 4 Kleinkaliberanlagen  50m 
- 4 Pistolenanlagen  25 und 50m 
- 4 Duellanlagen  25m 
- 3 überdachten Bogenständen  
- Bogenständen im Freien bis 90m 
- Trainingsmöglichkeiten auf einer Computerschießanlage 
  und einer Biathlonanlage 

 
Trainingszeiten: 

 

 Dienstag ab 17:00 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   ab 19:30 Uhr Damen 
   ab 19:30 Uhr  Pistole 
 

 Mittwoch ab 18:00 Uhr Bogen Nachwuchs 
   ab 19:30 Uhr Bogen 
 

 Freitag ab 16:30 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   ab 19:30 Uhr Herren 
 
                     ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

 
Das Redaktionsteam: 
 

Jürgen Dierks – jd Christian Grund – cg Wilfried Kellner – wk  
Jan Meister – jan Lisa Martens – lisa Hans-Dieter Röben – h-d 
Alena Rieger – alena  Elfe Stauch – es  
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Schützenverein 
     Leuchtenburg e. V. 
 
 
 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde 
des Schützenvereins Leuchtenburg,  
 
nachdem die Mitglieder des Vereins 
2001 die Festschrift zum 50 Jubiläum, 
1951-2001 Schützenverein Leuchten-
burg, zusammengestellt hatten und 
eine tolle Jubiläumsfeier mit vielen 
Gästen feiern konnten, es waren Ab-
ordnungen der Vereine, Schützenver-
bände, Parteien, Kirchen und zahl-
reiche Ehrengäste usw. anwesend, die 
Leuchtenburger Nonnen traten auf, 
zahlreiche Musikgruppen unterhielten 
die Gäste, Ballonflüge für erfolgreiche 
Mitgliederwerbung wurden verlost, der 
amüsante Rückblick der Jugend-
abteilung in 10 Jahresschritten und 
vieles mehr wurde angeregt, eine 
Vereinszeitung zu planen. Auf diese 
Weise sollten die Sportleiter entlastet 
werden, die bisher über alle Ergeb-
nisse und Veranstaltungen umfang-
reich in ihren Jahresrückblicken be-
richtet hatten. Im April 2002 wurde die 
1. Ausgabe vom ,,Schussbild“ heraus-
gegeben, sie erscheint seitdem drei 
mal jährlich. Eine tolle Idee, es war 
eine gute Entscheidung, vielen Dank 
an die vielen Autoren und an das 
Redaktionsteam unter der Leitung von 
Wilfried Kellner, bitte informiert weiter-
hin die Mitglieder der Redaktion der 
„Schussbild“. 
 

Diese Zeitung, die vielen Aktivitäten 
und die Entwicklung des Vereins, die 
großen schießsportlichen Erfolge bei 
Meisterschaften bis zum Gewinn der 
Deutschen Meisterschaft, der Neubau 
einer modernen Schießsportanlage 
und vieles mehr, wäre nicht möglich 
gewesen, hätten sich Mitglieder und 
Vorstand des Vereins an das Gedicht 
von Wilhelm Busch gehalten der 
einmal schrieb: 
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Das Ehrenamt 
 
Willst du froh und glücklich leben,                                  Ob hoch oder 
lass kein Ehrenamt dir geben.      tief, Gerd ist 
Willst du nicht früh ins Grab,    er oben            imm
lehne jedes Amt glatt ab. usw.                                           (Red.) 
 
Wie viel Mühe, Sorgen, Plagen, 
wie viel Ärger musst du ertragen? 
Gibst Geld aus und opferst Zeit, 
und der Lohn ? Undankbarkeit! usw. 
 
Ohne Amt lebst du soo friedlich 
und so ruhig und so gemütlich. 
Du sparst Kraft, viel Geld und Zeit,  
wirst geachtet weit und breit. 
Darum rate ich dir im Treuen: 
Soll es deinen Lieben freuen, 
soll dein Kopf dir nicht brummen, 
laß das Amt doch anderen Dummen.  
 
So haben die Schützen vom SVL 
bis jetzt nicht gehandelt. 
 
Seit der Gründung des Schüt-
zenvereins Leuchtenburg im Jahr 1951 
von 21 Mitgliedern als Saalschießver-
ein, waren immer wieder Schützen 
bereit, den Verein voran zu bringen. 
Nach anfänglichen schwierigen Jahren 
übernahm 1954 Günther Bruns den 
Vorsitz gemeinsam mit Alfred Fechner. 
1959 wurde die gekaufte  Nissenhütte 
zur Schießhalle umgebaut, der Schei-
bentransport wurde mit selbst ange-
fertigten Handkurbelanlagen ermög-
licht, 6 LG  Anlagen waren entstanden. 
Eine neu gegründete Jugendabteilung 
sorgte für den nötigen Schwung im 
damals nicht so erfolgreichem Schieß-
sport. Erfolge stellten sich ein, wir 
konnten zum ersten Mal an einer 
Bezirksmeisterschaft teilnehmen, 
Hans-Hermann war der erste Leuch-
tenburger Teilnehmer an einer Lan-
desmeisterschaft! Der erste Pokal des 

Vereins wurde 1960 in Hankhausen 
gewonnen, jetzt sind die Schränke voll, 
aber mit Pokalen von Kreis-, Bezirks-, 
und Landeswettkämpfen! Es ging 
weiter aufwärts, Gemeinde- und Am-
merlandwettkämpfe wurden gewon-
nen, unsere Schützen zählten bald zu 
den 6 besten Mannschaften des Am-
merlandes bei den Rundenwettkämp-
fen. Es wurde bei jedem Wetter ge-
schossen, 15 Grad Minus im offenen 
Stand, (mit Taschenofen), keine Sel-
tenheit. Seit 1954 haben unsere 
Schützen mit den Vereinen Heubült, 
Neusüdende und Nethen das so 
genannte Plakettenschießen aus-
getragen, der erste Gewinn der Holz-
plakette gelang erst im Herbst 1960, 
seit 1963, nach fünfmaligem Gewinn, 
hängt die Plakette in unserer Schieß-
halle.  
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Zu den Wettkämpfen ging es grös-
stenteils mit dem Fahrrad und das Ge-
wehr über die Schulter, heute undenk-
bar! 1976 wurde der Schießstand zu 
klein, der Verein hatte zu dieser Zeit 
etwa 60 Mitglieder. Die Anlage wurde 
erweitert auf 11 Stände, zur Finan-
zierung wurden Bausteine verkauft, 
sowie Geld und Material gespendet, 
auch damals musste von den gespen-
deten alten Steinen der Kalk abge-
klopft werden! Nach der Beerdigung 
eines ehemaligen Vorstandsmitglie-
des wurde spontan in Brüggemanns 
Gasthof für den Umbau gesammelt. 
Durch Neuwahlen von Heino, Ewald, 
Egon, Dieter und Hans-Hermann ver-
jüngte sich der Vorstand, die Jugend-
abteilung vergrößerte sich. Bei vielen 
Wettkämpfen des OSB belegten 
unsere Jugendlichen immer den 2. 
Platz. Es wurde erst besser als einige 
von uns bei der Auswertung in Olden-
burg dabei waren. Fußball wurde 
gespielt, Schützenklasse gegen die 
Jugend und viele Jahre Schützen ge-
gen den Bosselverein mit anschlies-
sendem gemütlichem Abschluss. 
Frank Zumholz nahm als erster Leuch-
tenburger an einer Deutschen Meis-
terschaft teil. 1977 wurde die Damen-
abteilung gegründet, die später leider 
für einige Jahre nicht aktiv war. 
Seit 1952 finden in Leuchtenburg 
Schützenfeste statt, ab 1976 in Uwe´s 
Festzelte, mittlerweile ist das Fest eine 
Großveranstaltung geworden. Viele 
bekannte Showgrößen und Livekapel-
len waren schon bei uns zu Gast, aber 
auch unsere eigenen Akteure sorgen 
alljährlich für tolle Stimmung, bitte 
macht weiter so. Aber auch hier geht 
es ohne die ehrenamtliche Arbeit aller 
Schützen nicht! Seit 2005 etwas neu-

es, am Samstagabend ohne Uniform 
und in diesem Jahr erstmalig ein 
gemütlicher Nachmittag am Samstag. 
In den Jahren 1989-1992 entstand am 
Sommerweg eine neue, moderne 
Schießsportanlage. Viele Stunden ver-
brachten unsere Mitglieder beim Bau 
dieser Anlage, dafür kann nicht genug 
gedankt werden. Bei der großen Ein-
weihungsfeier konnten viele neue Mit-
glieder gewonnen werden, die sich ak-
tiv am Vereinsleben beteiligen, (auf ca. 
135). Der Verein entwickelte sich wie-
ter, der Aufstieg in die Regionalliga 
Nord, der zweithöchsten Klasse im 
Deutschen Schützenbund, wurde er-
reicht, zusätzlich Mannschaften in der 
Landesverbandsliga und in der Be-
zirksoberliga. Endkämpfe der Lan-
desverbandsliga und der Regionalliga 
wurden von unserem Verein durch-
geführt. An Endkämpfe im Rahmen 
des DSB konnten Luftgewehr- und 
Armbrustschützen teilnehmen.  
Viele Vereinsmitglieder haben sich für 
Starts bei den Deutschen Meister-
schaften, in den Gewehr-, Pistolen-, 
und Bogenwettbewerben im Laufe der 
Jahre qualifiziert, 1993 konnte Dieter 
mit seinen Schützlingen Alena, Andrea 
und Michael die Deutsche Meister-
schaft mit dem Rekordergebnis von 
1167 Rg. erreichen, anschließend eine 
große Feier mit vielen Gästen und eine 
Ehrung durch die Gemeinde Rastede 
und 2009 kam Alena mit einer Bronze 
Medaille aus München zurück! Sehr 
gute Platzierungen konnten Leuchten-
burger Schützen bei den Sportle-
rwahlen der NWZ mit dem Kreis-
sportbund Ammerland erreichen, vie-
len Dank für die Stimmabgaben, 1049 
Stimmen in diesem Jahr für Alena, 
damit Platz 2, nur 22 Stimmen fehlten! 
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Mit heute ca. 385 Mitgliedern ist der 
SVL einer der größten Vereine im Ol-
denburger Schützenbund (oder sind 
bei vielen Vereinen nicht alle ge-
meldet?). 
In den Jahren 2005-2007 wurde un-
sere Anlage renoviert und erweitert, 
2008 musste die gesamte Dachfläche 
erneuert werden, und 2009 konnte 
eine elektronische Trefferanzeige ein-
gebaut werden. Heute steht dem 
Verein eine moderne Schießsportan-
lage zur Verfügung, die großen sport-
lichen Erfolge rechtfertigten nicht nur 
diese große Investitionen, sie machten 
sie auch erforderlich. 
Viele weitere Veranstaltungen, Mehr-
tagesausflüge des Vereins und der 
Damen, sowie Bildungsreisen der Her-
ren, Kinder-, Skat- und Seniorennach-
mittage, Flohmarkt, Ellernfest, Krame-
rmarksumzüge und vieles mehr, wurde 
durchgeführt und es hat  allen Spaß 
gemacht.  

Ich möchte mich bei allen Vereinsmit-
gliedern, den Vorstandskollegen, bei 
allen mit denen ich in den vielen 
Jahren zusammenarbeiten durfte, 
recht herzlich bedanken. Es hat Spaß 
gemacht mit euch, nur zusammen 
haben wir das erreicht, was wir heute 
sind, ein immer sportlicher Verein, mit 
modernen Sportanlagen und aufge-
schlossenen Mitgliedern. Aber alles 
wäre so nicht für mich möglich ge-
wesen, wenn meine liebe Inge mich 
nicht immer unterstützt hätte, vielen 
Dank, Inge. Einen herzlichen Dank für 
die gelungenen Beiträge, Bildershow 
usw. anlässlich der letzten Jahres-
hauptversammlung an Uwe und Dieter 
sowie an Herrn BM Dieter Decker, ich 
habe mich sehr gefreut. 
 

Ich wünsche unserem Verein mit 
seinem neuen 1. Vorsitzenden Jürgen 
Dierks alles Gute und eine erfolg-
reiche Zukunft.  
 

Es grüßt euch herzlichst - Gerd Bruns 
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Gerd im Schützenverein 

1974 –Fit durch Fußball                         1964 – Jüngster Schützenkönig mit 21 J. 

1992 – Richtkrone auf dem KK-Stand 
 
 

 
2006 – Bildungsreise München 

2002 – Biathlon, so sehen Sieger aus 
2004 – König Gerd mit Königin Petra 
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Unser Gerd – Versuch einer Laudatio                         H.-D. Röben 
 

    2007 - Auszeichnung für ehrenamtliche Tätigkeit durch Bürgermeister Decker 
 

Was kann man über einen Mann 
schreiben, bei dem schon solche 
Persönlichkeiten wie Christian Wulff, 
Jörg Bensberg, Dieter Decker (ein 
Seelenverwandter in Sachen Finan-
zen), Jonny Otten, Josef Rolfes und 
viele mehr die Ehre hatten, ihm die 
Hand zu schütteln? Dieses Schütteln 
war nicht wegen des Händeschüttelns, 
sondern wegen der zahlreichen Ver-
dienste, die dieser kleine Mann im 
Laufe seines Schützenlebens erwor-
ben hatte. Kleine Person? Oh nein, 
das ist er nicht, denn ein Marken-
zeichen von ihm sind seine immer 
wieder auftretenden Kopfverletzungen, 
die man nur erhält, wenn man auch 
oben ankommt. 
Gerd Bruns wurde von den oben auf-
geführten Persönlichkeiten für seine 
zahlreichen Verdienste um das 
Schützenwesen und besonders um 
unseren Verein geehrt. Hierzu wurde 
viel gesagt und geschrieben, so dass 
ich es hier nicht zu wiederholen 
brauche. 

Aber es gibt noch andere Seiten bei 
unserem Gerd ! 
Da ist unter anderem der, „der auf 
leisen Sohlen kommt“. Wer von uns 
hat es nicht schon erlebt? Er kommt, 
meist in einem kleinen Bogen, auf 
einen zugeschlichen, erzählt etwas 
ganz Belangloses, bevor er dann auf 
sein Anliegen zu sprechen kommt und 
denjenigen am Ende mit Zustimmung 
für diese Anliegen zurücklässt.  
Ist dies ausnahmsweise mal nicht in 
seinem Sinne verlaufen, so kommt der 
„Beharrliche“ in ihm durch. Dann wird 
die Person oder Institution so lange 
bearbeitet, bis dann doch eingesehen 
wird, dass unser Gerd Recht hat. 
Davon kann insbesondere unser 
Bürgermeister ein Lied singen, denn 
mit welcher Beharrlichkeit er hinter 
Zuschüssen für unseren „kleinen“ Ver-
ein her war, ist unnachahmlich.    
Der „Wissende“ steckt auch in ihm. 
Wenn man sich über irgendein Thema 
unterhält, 
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von dem man meint, ihm etwas 
Neues erzählen zu können, so 
muss man bald erkennen, dass 
er schon bestens informiert ist. 
Woher das Wissen? Von Google 
oder Wikipedia stammt es nicht, 
denn seine Erfahrungen mit dem 
PC stecken noch in den Kinder-
schuhen. 
Aber auch das Attribut „enthalt-
sam“ trifft auf ihn zu. Denn in all 
seinen Schützenjahren hat er 
sich immer und ausschließlich 
den Belangen unseres Vereins 
hingegeben. Nie ist ihm in den 
Sinn gekommen, seine Kraft auch 
übergeordneten Stellen in Form eines 
Amtes zur Verfügung zu stellen. Auch 
die zahlreichen Vorschläge zur An-
nahme des Amtes eines Kassenprü-
fers – auf höherer Ebene - hat er bis-
her immer ausgeschlagen. Aber viel-
leicht profitieren andere in Zukunft 
auch von dieser Persönlichkeit. 
Für andere hatte er dagegen immer et-
was parat. Wurde er von den oben 
aufgeführten Persönlichkeiten oder 
deren Vorgängern gefragt, ob er noch 
jemanden wüsste, der dies oder jenes 
Amt übernehmen könne, so kam von 
ihm immer ein kompetenter Rat.  
Eine beachtliche Menge an „Nervo-
sität“ konnte Gerd in all seinen Jahren 
nicht ablegen. Einer wie ich, der ihn 
jahrelang vor größeren Menschenan-
sammlungen sprechen hörte, kann 
sich das nicht mit einer gewissen 
Ängstlichkeit erklären, sondern glaubt 
an den Respekt, den unser Gerd 
diesen Personen entgegenbringen 
wollte. In kleiner Bierrunde war diese 
Nervosität auch nicht vorhanden und 
er konnte sein ganzes Wissen (siehe 
oben) an den Mann oder an die Frau 
bringen. 

2008: Ehrung durch den Ministerpräsi-
denten Christian Wulff. 
 

Alle Merkmale, ob von den oben ge-
nannten Persönlichkeiten aufgeführt 
oder von mir zusammengetragen, 
zeichnen aber ein ganzheitliches Bild 
von unserem Gerd. Und wir alle wollen 
ihn nicht anders haben. 
Wir wünschen ihm und seiner Inge 
noch viele Radtouren auf der nörd-
lichen Erdhalbkugel (vielleicht auch mit 
vorheriger Ankündigung), viele Schüt-
zenfestumzüge, Wettkämpfe und an-
dere Veranstaltungen mit unserem 
Schützenverein, immer „gut Blatt“ beim 
Skat, viele gemeinsame Feiern mit sei-
nen drei Jugendfreunden und vieles, 
vieles mehr. 
 

Gerd, bleib wie du bist ! 
 

PS: Wir freuen uns schon auf das Jahr 
2024, wenn Gerd uns wieder als 
Schützenkönig anführt… 
 
Nachsatz: Gerd Bruns wurde an-
lässlich der OSB-Versammlung in der 
WE-Halle mit dem Bronzenen Ehren-
kreuz des DSB geehrt  -  wk 
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Ein Maßstab für gute Leistung
 
●Neubauinstallation 
 
●Altbaurenovierung 
 
●Badsanierung 
 
●Dachs Heizkessel  
   (der Kessel der sein Geld  
   verdient)  
   heizen mit Stromerzeugung 
 
●Wartungs- und  
   Kundendienst 
 
●Bauklempnerei in Form von  
   Dachrinnensanierung,  
   Fassadenverkleidung  
       in Zink und Kupfer 
 
 
 
 
Haarenkamp36 
26180 Rastede-Leuchtenburg 
Tel.04402/998928 
Fax04402/998927 
Kundendienst 0171 / 7420402 

 

 
●Solaranlagen 
 
●Holzvergaserkessel 
 
●Pelletsheizkessel 
 
●Wärmepumpenanlagen 
 
●Brennwerttechnik  
   im Gas- und Ölbereich 
 
 
 
 
 
 
 
Dierks & 
Rosenow  
        GmbH 
 
Heizung und Sanitärtechnik 
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Jahreshauptversammlung des SVL                                   wk 
 

1. Vorsitzender Gerd Bruns nach 22 
Jahren verabschiedet.  
 
„Wie kein anderer hat Gerd Bruns 
durch seinen engagierten Einsatz den 
Leuchtenburger Schützenverein ge-
prägt und zu gesellschaftlichen und 
sportlichen Erfolgen geführt . . .“. Mit 
diesen Worten würdigte Bürgermeister 
Dieter Decker in der bis auf den letzten 
Platz besetzten Schießsporthalle in 
einer humorvollen Ansprache die 
erfolgreiche Tätigkeit des 1. Vorsit-
zenden des Schützenvereins Leuch-
tenburg. 
Anlässlich der Hauptversammlung der 
Schützen wurde Gerd Bruns zunächst 
vom 2. Vorsitzenden Uwe Mehrtens 
und vom 3. Vorsitzenden Dieter Mar-
tens mit großem Dank verabschiedet 
und zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Mit einem Lichtbildervortrag wurde 
sein Weg im Verein dargestellt. Eintritt 
mit 13 Jahren am 1.1.1956; 1963 bis 
1967 tätig als Jugendsportleiter, von 
1967 bis 1988 tätig als 1. Sportleiter. 
Am 29.1.1988 wurde Gerd Bruns zum 
1. Vorsitzenden gewählt. Dreimal 
konnte Gerd Bruns sich als Schüt-
zenkönig qualifizieren: 1964, 1984 und 
2004.  
Großen Anteil hatte Gerd Bruns an der 

weiteren Entwicklung des Vereins. Die 
Nissenhütte bei der Gastwirtschaft 
Hesse wurde zu klein; 1989 wurde mit 
dem Bau der Schießsportanlage am 
Sommerweg begonnen, die Anlage 
wurde 1990 bezogen und 1992 um 
eine 50-Meter Kleinkaliberanlage er-
weitert. Im Jahre 2007 musste diese 
KK-Anlage noch einmal erweitert wer-
den, ein großzügiger Unkleideraum, 
Toiletten und Aufenthalträume für die 
Jugend wurden mit großem Einsatz 
der Vereins-mitglieder angebaut. 2009 
konnte der Luftgewehrstand mit einer 
elektronischen Auswertung dem mo-
dernen Stand der Schießtechnik ange-
passt werden. Auch in sportlicher Hin-
sicht entwickelte sich der Verein. Kurz 
nach Amtsübernahme konnte Gerd 
Bruns dem Verein eine Damensport-
abteilung und eine Bogensportab-
teilung hinzufügen. Großen Wert legte 
Gerd Bruns auf die Förderung der 
Jugendarbeit, sportlicher Erfolge auf 
Landes- und Regionalligaebene stell-
ten sich ein. 1973 und ab 1979 bis 
heute (bis auf zwei Ausnahmen) kon-
nten sich Schützen des SVL für die 
Deutschen Meisterschaften in Mün-
chen qualifizieren. 
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Sportliche und gesellschaftliche Zu-
sammenarbeit mit anderen Schieß-
sportvereinen und auch dem Kloot-
schießer- und Boßelerverein Leuch-
tenburg lagen Gerd Bruns immer sehr 
am Herzen. Nicht zu vergessen die 
Entwicklung der Mitgliederzahl des 
SVL in seiner Amtszeit von 135 (1988) 
bis heute auf ca. 395 Mitglieder.  
Für seine hervorragenden Verdienste 
im Ehrenamt als 1. Vorsitzender wurde 
Gerd Bruns im Jahre 2007 von Bürger-
meister Decker ausgezeichnet; im Jah-
re 2008 ehrte Ministerpräsident Chris-
tian Wulff in der Johannes-a-Lasco 
Bibliothek in Emden Gerd Bruns dafür 
mit einer Ehrennadel. 
Gerd Bruns bedankte sich anschlies-
send bei allen Vereinsmitglieder für die 
gute Zusammenarbeit in den vielen 
Jahren; im Besonderen bedankte er 
sich bei seiner Frau Inge, „. . . ohne 
die ich viele Aufgaben nicht hätte 
leisten können“. Von allen Anwesen-
den wurde Gerd mit stehendem lang 
anhaltendem Beifall verabschiedet. 
Im weiteren Verlauf der Hauptver-
sammlung wurden neu gewählt: Jür-
gen Dierks als 1. Vorsitzender, Dieter 
Martens als 3. Vorsitzender, Kerstin 
Quathamer als Kassenwartin, Hans-
Hermann Müller als 1. Sportleiter, 
Christian Grund als 2. Sportleiter, Jan 
Meister als Jugendsportleiter und im 

Team als 2. Jugendsportleiter Janis 
Röben, Inga Osterloh und Christin 
Qualmann, Jürgen Dierks kommis-
sarisch als Damensportleiter, Helmuth 
Krott als 1.Sportleiter Pistole. Als 
Kassenprüfer wurde neu gewählt Man-
fred Cordes. Ein herzlicher Dank ging 
an Werner Meuschel für 9 Jahre Tä-
tigkeit als Kassenwart. Hero Eiben, 
Vorsitzender des Kreissportbundes 
Ammerland, ehrte für langjährige ak-
tive Vereinsarbeit mit der Goldenen 
Ehrennadel des Landessportbundes 
Dieter Martens und mit der Silbernen 
Ehrennadel des Landessportbundes 
Jürgen Dierks und HansDieter Röben. 
Geehrt wurden vereinsintern Karl-
Heinz Wemken, Heinz-Gerd Kloster-
mann, Hans-Gerd Martens, Gerd 
Rogge, Uwe Rowold, Günther Schrö-
der, Karl-Heinz Wemken und Hans-
Dieter Röben für 40-jährige Mitglied-
schaft im Schützenverein Leuchten-
burg. Für 25-jährige Mitgliedschaft 
Wurden geehrt: Anja Bruns, Günther 
Gebken, Peter Grimm, Christian Reil 
und Matthias Wemken. In der Sit-
zungspause wurden die Paarungen für 
den Pokalwettbewerb ausgelost. Da-
nach gab der 1. Vorsitzende Jürgen 
Dierks eine Vorschau auf das Jahr 
2010: Königsschießen und Schützen-
fest im April, sportliche Veranstaltun-
gen und die Fahrradtour im August. 
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Fanshop-Fußball- 

Teamsport 
 
 

Edewechter Landstraße 
53-55 Oldenburg 

Handball-Running-
Tennis-Indoor-

Center  

Bloherfelder Straße 
106a / Oldenburg 

w w w . s p o r t - d u w e . d e 
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Vorschau:    20.- 25.4.2010 
 

Die Party für alle Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins! 
 
Di., 20.4./ Mit., 21.4.: 
Schützenfestschiessen für Jedermann! 
(Familien, Freunde, Clubs und 
Gemeinschaften). Macht mit !!!   
Anmeldung nicht nötig. Stimmung pur!!!  
   Knobeln um Wurst und Käse 
 
Do., 22.4. / Fr., 23.4.: 
Pokalschießen für Schützenvereine 
 
Freitag, 23.4.: 
für Jung und Alt mit DJ 

„Undercover“ und 
„Father and Son“ (Raphael in Bestform) 
 

 
Samstag, 24.4.: 
53-m Teleskop-
bühne mit 
Aussichtsgondel 
14 Uhr 
Leuchtenburger 
Oldi-Trecker- und Motoradtreffen 
Fahrt mit dem Wackelboot – Feuerwehrspritze 
14.30 Uhr Kinderprogramm: Norddeutsche 
Kasperbühne 
14 Uhr Bunter Nachmittag „Mit Musik und Döntjes in 
den Frühling“ 
(Anmeldung 04402 / 4279 oder 9724994) 
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Samstagabend 20 Uhr 
Die Große SVL Ü30 Party 
Live Musik mit „Miller`s Mambo Chicks“ 
14 Vollblutmusiker garantieren heiße 
Tanzmusik  
Verlosung (mit Tumult) eines 
Reisegutscheins im Wert von 500 € 
 
Sonntag, 25.4. 
Frühschoppen mit Mittagessen, 
Kinderprogramm mit Poely´s Spielekiste 
14.00   Festumzug und Tombola-
Ausgabe - Musik im Festzelt  
 

Es ist für alle etwas dabei - Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
                               __________________________________ 
 

 
 

für Kinderkleidung und Spielzeug (Kindergarten Neusüdende) 
am Samstag, 24. April / Aufbau ab 12.30 Uhr / Verkauf 14 Uhr 

Anmeldung: Brigitte Kühnel Tel: 984970 / Kerstin Quathamer Tel: 82062 
 

Siehe auch beiliegenden Flyer  -  bitte im Freundeskreis verteilen! 
Bitte um Beachtung unserer Internetseite. www.schuetzenverein-leuchtenburg.de
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Bogenschützen in der Breeweghalle                          Lilo 
 

Der SV ,,Tell" Scheps veranstaltete erst-
mals ein Winter–Bogenturnier am 21. 
März in der Breeweghalle in Edewecht  
13 Bogenmannschaften mit 66 Bogen-
schützen aus dem Ammerland, Olden-
burg, Friesland und Ostfriesland konnten 
sich beteiligen. Unter Turnierbedingun-
gen je nach Alter und Bogenart wurde in 
23 Klassen geschossen. Jeder Schütze 
hatte 60 Schuss.  
Aus unserem Verein nahmen sechs Bo-
genschützen daran teil, es war die größte Gruppe aus dem Ammerland. Einen 3. 
Platz in der Schülerklasse A belegte Eric Werner. Einen 1. Platz in der Schüler-
klasse B belegte Christian von Elm gefolgt von Tom Werner und Thorben Müller. 
Lilo belegte einen 1 Platz bei den Seniorinnen. Es war eine gelungene Veran-
staltung und hat allen viel Spaß bereitet. 
 

Spende der Landessparkasse zu 
Oldenburg                                            wk 
 

Gerd Bruns und Uwe Mehrtens konnten dankbar 
eine Spende der Landessparkasse entgegen-
nehmen. Sparkassenleiter Herr Rosenbohm und 
Frau Brunken übergaben den Scheck in der Hö-
he von 500,-€ auch in Form eines Posters. Für 
die letzten Anschaffungen im technischen Be-
reich (elektronische Auswertung) des Schieß-
standes ein sehr willkommener Zuschuss. Herz-
lichen Dank sagt der Schützenverein Leuchten-
burg.  
 

 

Tanzen im Schützenverein – toll ! 
 

Liebe Vereinsmitglieder, mit Fertigstellung der elektronischen Schießsportanlage 
haben wir jetzt die Möglichkeit, unsere Tanzfläche auf dem Luftgewehrstand ohne 
Einschränkungen (keinen störenden Schnüre der Scheibenwagen) zu nutzen. 
Daher möchte der Schützenverein Leuchtenburg als Ausgleich zum 
hochkonzentrierten Schießsportseinen Vereinsmitgliedern eine weitere attraktive 
Veranstaltung anbieten. 
Um den DISCO-FOX in all seinen Variationen kennen zulernen oder Kenntnisse 
zu erweitern, bietet ein erfahrenes Tanz-Duo Tanzstunden für Anfänger und 
Fortgeschrittene an. Mehr Infos zu Terminen, Anmeldung und Umsetzung könnt 
Ihr bei Jürgen Dierks unter 04402-9724994 erfahren. 
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Von der Auslosung bis zum großen Finale !   Von Geelke Röben 
 

Jahreshauptversammlung. Dieses 
Jahr wegen der Amtsniederlegung 
von Gerd als 1. Vorsitzender und sei-
ner Ernennung als Ehrenpräsident 
etwas besonderes, so dass viele an-
dere Sachen in den Hintergrund 
rück-ten, wie zum Beispiel die Zie-
hung der ersten Pokalrunde.  
 „The same procedure as last year?“ 
- „The same procedure as every 
year!“ (Um ein berühmtes Zitat in 
meinen Artikel mit rein zu nehmen) 
Wie im jeden Jahr fand im Februar 
wieder die berüchtigte Pokalrunde 
statt. Es war wie immer sehr span-
nend. Wer kommt in die Hauptrunde 
und wer muss sich mit der Trost-
runde zufrieden geben? Und dann? 
Wer kommt eine Runde weiter und 
wer fliegt raus? Und natürlich eine 
der wichtigsten Fragen: Wie viel 
Vorsprung bekomme ich eigentlich??? 
Diese (und noch viele weitere) Frau-
gen stellte sich wohl der ein oder 
andere. 

Auf jeden Fall war am 5.3.2010 dann 
das Finale. FINALE OHO! 10 
Schützen starteten. Natürlich mus-
sten erst einmal die 20 Schuss ab-
geliefert werden, die bei den einen 
gut, bei den anderen eher weniger 
gut ausfielen. Aber es war noch 
nichts verloren. Pünktlich starteten 
die Schützen mit den finalen Schüs-
sen. „Laden für den 1. Wett-
kampfschuss. 3,2,1, Start!“. An die-
ser Stelle noch mal ein großen App-
laus für den tollen, wunderbaren, be-
zaubernden Moderator Hans-Her-
mann Müller. 
Am Ende des Finals hatten die bei-
den Auflageschützen die Nase vorn. 
Hans-Dieter in der Trostrunde hatte 
mit 194 Ringen in den ersten 20 
Schuss und mit einem Finalergebnis 
von 102,1 Ringen seinen 1. Platz 
verteidigt und Hartmut Remde hatte 
mit einen Endergebnis von 293,5 
Ringen den 1. Platz in der Hauptrunde 
erlangt. Aber auch die anderen 8 

Schützen hatten hervorragende 
Ergebnisse erzielt.  Hier noch 
einmal alle Ergebnisse in der 
Übersicht: 

Die zehn Finalschützen.  
Von Jung bis Alt alles vertreten. 
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Hauptrunde  Trostrunde 
Platz Schütze Ringe  Platz Schütze Ringe 

1 Hartmut Remde 293,5  1 H-D Röben 296,1 
2 Christian Grund 285,3  2 Willy Peper 285,0 
3 Eric Werner 281,4  3 Martin Bahlmann 279,6 
4 Anne Röben 280,3  4 Tjaard Röben 277,7 
5 Patrick Jeske 278,8  5 Kerstin Skeide 276,3 

 
Die zehn 
Finalschützen 
hatten auch 
nach dem 
Schießen Spaß. 
 
 
 
 
 
 

 

Nach dem Schießen und dem tra-
ditionellen Gruppenfoto wurde noch 
ein bisschen in der Schützenhalle 
gefeiert und die einen oder anderen 
Runden wurden von den 
beiden Siegern ausge-
geben. Ob noch etwas 
von dem Siegergeld 
übrig geblieben ist, 
wage ich hiermit in 

Frage zu stellen, aber man lässt sich 
ja gerne einladen und sagt dann auch 
nicht „Nein“, wenn eine weitere Run-
de ausgegeben wird.  

 
 
 
 
 

Die beiden Sieger als 
Abschlussbild für den 
Artikel ist glaube ich 
perfekt.  
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Sportlerwahl 2009 im Landkreis Ammerland                    Alena 
 

Seit nunmehr 12 Jahren ruft die 
Nordwest Zeitung jährlich zu einem 
der größten Wahlspektakel im 
Landkreis Ammerland auf – die Wahl 
zur Sportlerin, zum Sportler und zur 
Mannschaft des Jahres. 
Jedes Jahr werden dort Sportlerin-
nen, Sportler und Mannschaften, tä-
tig in unterschiedlichsten Sportarten, 
zur Wahl aufgestellt. Jeder von ih-
nen hat im vergangenen Jahr be-
sonders gute Leistungen hervorge-
bracht und soll nun dafür belohnt 
werden. Allein die Aufstellung zu die-
ser Wahl ist schon eine große Aner-
kennung.  
Die NWZ unterscheidet dabei in drei 
Kategorien: Die Sportlerin des Jahres, 
den Sportler das Jahres und die Mann-
schaft des Jahres. In jeder Kategorie 
werden 6 Personen oder Mannschaf-
ten zur Wahl vorgeschlagen und in den 
Wochen vor der Wahl in der NWZ 
vorgestellt. 
In den letzten Jahren sind aus dem 
Schützenverein Leuchtenburg viele 
Wahlkandidaten hervorgegangen. Für 
das Jahr 2009 wurde ich zur Wahl der 
Sportlerin des Jahres vorgeschlagen. 
In den Wochen vor der Wahl konnte 
man für seinen Favoriten über mehrere 
Wege abstimmen. Zum einen waren 
fast täglich Wahlzettel in der NWZ, die 
einfach ausgeschnitten, ausgefüllt und 
zur NWZ geschickt oder gefaxt werden 
mussten. Noch eine Möglichkeit stellte 
die Stimmenabgabe über das Internet 
dar. Allerdings erwies sich das als 
ziemlich umständlich und kompliziert 
(leider!). Bei dieser Wahl kann jeder 
unabhängig von Alter und Herkunft teil-
nehmen. 
Nun tat man gut daran, so viele Bekan-
nte und Verwandte wie möglich in die 

Wahl mit einzubeziehen, um möglichst 
viele Stimmzettel zusammenzukriegen 
und so dem Titel „Sportlerin des Jah-
res 2009“ so nah wie möglich zu kom-
men. Unter allen Personen, die ihre 
Stimme abgegeben haben, wurden 
tolle Preise verlost. Wer also dieser 
Tage Post von der NWZ über einen 
Gewinn erhalten hat, sich aber nicht 
erinnern kann, abgestimmt zu haben, 
der verzeihe uns auf diesem Weg ; o ) 
Nun kam schließlich der Abend der 
Entscheidung. Am 10.3. lud die NWZ 
in das Waldhaus Wildenloh ein und 
belohnte alle Gäste im Voraus mit Kost 
und Trank. Nach einigen einführenden 
Worten des NWZ Chefredakteurs und 
diversen Bürgermeistern aus dem 
Landkreis Ammerland wurden die je-
weils 6., 5., und 4.-platzierten Sport-
lerinnen, Sportler und Mannschaften 
genannt und die zugehörigen Wahl-
ergebnisse verlesen. Spürbar stieg die 
Spannung bei allen verbliebenen 
Sportlern. So wurde auch mein Name 
nicht genannt und dies bedeutete 
gleichzeitig, dass ich zu den ersten 
drei Sportlerinnen gehörte. Zwischen 
der Bekanntgabe der Wahlergebnisse 
gab es immer wieder Showeinlagen 
verschiedener Tanzgruppen. 
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Schließlich wurden auch die jeweils 
ersten drei Sportlerinnen, Sportler und 
Mannschaften bekannt gegeben. Be-
sonders knapp waren die Ergebnisse 
bei den Sportlerinnen. Ich belegte den 
zweiten Platz mit nur 22 Stimmen hin-
ter Vivian Heisen, Tennis, SV Wiefel-
stede. Bei den Sportlern gewann Tim 
Kayser, Fußball-Schiedsrichter beim 
FC Rastede und Mannschaft des Jah-
res 2009 wurde des Fußballteam der 
Männer vom SV Eintracht Wiefelstede. 
Die befreundete Luftgewehr Mann-

schaft vom SV Ocholt-Howiek erreichte 
den dritten Platz. 
Abschließend wurde für alle Anwe-
senden ein reichhaltiges Buffet aufge-
deckt und der Abend endete nach ein-
em leckeren Essen. 
Auf diesem Weg möchte ich mich noch 
einmal ganz herzlich bei allen bedan-
ken, die mich mit ihrer Stimme unter-
stützt haben und mir so zum Titel der 
Fietze-Sportlerin des Jahres 2009 
verholfen haben! 

 
Seniorennachmittag gut besucht                          wk 

 
Bis auf den letzten Platz war die 
Schützenhalle belegt; der Vorstand 
hatte die Senioren Ü 60 zum ge-
mütlichen Nachmittag eingeladen. Bei 
Kaffee, Tee und Kuchen kam es sofort 
zu intensive Gesprächen. Der 1. Vor-
sitzende Gerd Bruns informierte die 
Zuhörer über das Vereinsgeschehen.  
Für viel Stimmung sorgte „Fidi ut Olln-
borg“, er hatte die Lacher immer 
wieder auf seiner Seite. Es wurde 
noch viel „geklöönt“ und gelacht, alle 
freuen sich auf den nächsten Seniorennachmittag 
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Ausflug zum Tontaubenschießen  Janis Röben 

 

Mal was anderes als immer nur Luftgewehr, 
Bogen oder Pistole schießen. Mit diesem 
Ziel ging es am 15.9.2009 zum Tontauben-
schießen nach Burwinkel in die Weser-
marsch. Nach einer kurzen Einweisung 
durch Karl Heinz Lefherz, standen die er-
sten Schützen auf ihren Plätzen. Zum An-

fang wurde erstmal nur auf eine Wurf-
scheibe geschossen. Zur Über-
raschung aller klappte es auf Anhieb 
und fast alle erwischten mindestens 
eine der flinken Scheiben. Dann wurde 
der Schwierigkeitsgrad erhöht, indem 

zwei Wurfscheiben geworfen wur-
den, die es zu treffen galt, das so 
genannte Doppeltrap. Und auch hier 
konnte so gut wie jeder einige Tref-
fer aufweisen. Im Anschluss an das 
Schießen wurde noch ein kleiner 
Rundgang durch die einzelnen 
Schießstände durchgeführt. Bei 
einem Bier und Lekkereien vom Grill 
wurde jedem Schützen die Tref-
ferkarte übergeben. 
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 Name: Folke Mehrtens          
   Alter: 14 Jahre 
 

Was sind Deine Stärken? 
 

 
Glück haben, Einfallsreichtum 

Und die Schwächen? 
 

Hausaufgabenallergie 

Wie schätzt Du Dich als 
    Fahrradfahrer ein? 

Volle Kontrolle 

Wohin reist Du gerne im 
    Urlaub? 

Österreich und Schweiz 

Welches ist Dein Lieblingsessen? 
 

Mozarella-Sticks 

Wie entspannst Du Dich  
    nach der Arbeit? 

Handball spielen 

Was singst Du unter der  
    Dusche? 

Nichts 

In welchem Film  
    möchtest Du gerne mitmachen?

Harry Potter und der Halbblutprinz 

Wen würdest Du gerne 
kennenlernen? 

Robbie Williams 

Was macht Dich wütend? 
 

Meine Schwester 

Womit begründest Du Deine    
    immerwährende gute Laune? 

Coole und laute Musik 

Was ist Dein größter Wunsch? 
 

Das mein Pferd Wicara wieder 
gesund wird!!! 

Dein Vorbild oder Ideal? 
 

Johannes Bitter / Pommes 

Welchen Lieblingsspruch hast  
    Du? 
 

Fährst du rückwärts an den Baum, 
verkleinert sich der Kofferraum. 
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Sporttelegramm            C.G. 
 

ASB-Pokal :  
 
Am 07. März fand das Ammerländer 
Bundesschießen in Edewecht statt. 
 
In der offenen Klasse (10 Freihand-
schützen) schossen wir mit 932 Ringen 
das beste Mannschafts-ergebnis. 
Pokalsieger wurde der SV Wiefelstede. 
Andre Witte gewann in der Ein-
zelwertung mit 97 Ringen. Jochen 
Quathamer folgte auf Rang zwei mit 
ebenfalls 97 Rg. In der Altersklasse (5 
Auflageschützen) belegten wir mit 470 
Ringen den 14.Platz. Marlene Meu-
schel belegte mit 99 Ringen einen 
dritten Platz in der Damenaltersklasse. 
Unsere Jugendlichen gewannen den 

Pokal mit 446 Rg. (5 Freihand-
schützen). Im Einzel belegte Tjaard 
Röben mit 89 Rg. den 3. Platz in der 
Schülerklasse. Alisha Kathmann be-
legte mit 95 Rg. den 2. Platz in der 
Jugendklasse. Beim Königsschießen 
wurde Alisha 2. Hofdame. 
 
Am 18. Feb. fand der ASB Run-
denendkampf Auflage in Leuchtenburg 
statt. Hierbei errang Uwe Rowold mit 
298 Ringen den Dritten Platz in der 
Einzelwertung. In der Mannschafts-
wertung mit Jochen Wolter und Hans-
Dieter Röben belegte unser Team mit 
887 Rg. den 4. Platz. 

 
Liga-Aufstiegswettkämpfe 
 
Am 21.Januar fand der Aufstiegskampf 
zur Regionalliga in Hannover/Würfel 
statt. 
 

Unsere 1. Mannschaft  musste sich in 
der Relegation mit den Gewinnern der  
Verbandligen messen. Angeführt von 
unserem dänischen Nationalschützen 
Rene zeigte unsere „Erste“ Mannschaft 
Ihre Klasse, wenn es drauf ankommt 
zu treffen. 
 
Mit 1920 Rg. im ersten und 1930 Rg. 
im zweiten Durchgang waren Alena, 
Kerstin, Marc, Viktor und Felix an 
diesem Tage nicht zu schlagen und 
sicherten sich so, ein weiteres Jahr in 
der Regionalliga Nord schießen zu 
dürfen.  
 
Unsere dritte Mannschaft musste 
ebenfalls als siebter der VB-Liga Grup-
pe B, in die Relegation. Der Aufstiegs-

kampf zur Landesverbandsliga fand 
am 27. Januar in Bassum  statt. Mit 
1887 Rg. im ersten und 1892 Rg. im 
zweiten Durchgang belegten Uwe, 
Jochen, Sabrina, Svenja, Andre, und 
Christin den 2.Platz.Dieses reicht, um 
auch in der nächsten Saison in der VB-
Liga zu starten. Unsere jüngste 5er 
Mannschaft Leuchtenburg 6 hat einen 
sehr guten Start hingelegt. Gleich in 
der ersten Saison als “Newcomer“ 
dominierten sie die Bezirksliga. Auch 
beim  Aufstiegskampf zur Bezirksober-
liga am 14. März in Edewecht waren 
Geelke, Alisha, Sandra, Dieter und 
Sigrid nicht zu bremsen. Mit 1857 Rg. 
und 1846 Rg. hatten Sie nach beiden 
Durchgängen mit 21 Ringen Vorsprung 
die Nase vorn und dürfen nun in der 
kommenden Saison in der höheren 
Liga starten. 
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Bezirksmeisterschaft 2010 
„Treppchenplätze“ 

 

Luftgewehr  

1. Platz Leuchtenburg 2 mit 1140 Rg.  Schützenklasse  
Andre Witte,Jochen Quathamer,Uwe Mehrtens 

 

1. Platz Leuchtenburg 1 mit 1120 Rg. Altersklasse  
Uwe Grosser,Hans-Dieter Röben,Wilfried Grund 

1. Platz Leuchtenburg 1 mit 1160 Rg. Damenklasse .  
Alena Rieger,Kerstin Vogelsang,Birthe Schütte 

                             Bezirksrekord 1160 Ringe !! 
1. Platz Leuchtenburg 3 mit 1134 Rg. Damenklasse 

Hella Brumund,Svenja Söhnel,Sabrina Seebeck 
1. Platz  Sandra Menke mit 382 Rg. Vorkampf und 98,1 Finalkampf 
1. Platz  Leuchtenburg 1 mit 1112 Rg.  Damenaltersklasse  

Margrit Siegholt,Renate Gerdes,Sigrid Reiners 
 

1. Platz  Margrit Sieghold  mit 380 Rg Damenaltersklasse  
1. Platz  Bettina Witte mit 373 Rg. Damenaltersklasse  
1. Platz  Renate Gerdes mit  373 Rg. Seniorinnenklasse  
1. Platz Leuchtenburg 1 mit 1131 Rg. Juniorenklasse  
  Nadine Grüneke, Ilona Röben, Ann Kristin Grund 
2. Platz Leuchtenburg 2 mit 1129 Rg.  Juniorenklasse 
  Geelke Röben, Carina Oltmanns, Alisha Kathmann 
1. Platz Carina Oltmanns mit 378 Rg. Juniorinnen A 
1. Platz Nadine Grüneke mit 387 Rg. Juniorinnen B 
 

Luftpistole 
1. Platz Willy Peper  mit 372 Rg. Seniorenklasse  
1. Platz Neelo Dierks mit 345 Rg. Jugendklasse 
1. Platz Thorben Janßen mit 340 Rg. Jugendklasse 
 

Kleinkaliber Liegendkampf 
1. Platz Leuchtenburg 1 mit 1744 Rg.  Damenklasse 

Alena Rieger, Birthe Schütte, Ulrike Meeske 
1. Platz Alena Rieger mit 583 Rg.  Damenklasse 
1. Platz Leuchtenburg 1 mit 1708 Rg. Juniorinnenklasse 

Ilona Röben, Tabea Diers, Nadine Grüneke 
2. Platz   Leuchtenburg 2 mit 1706 Rg. Juniorinnenklasse 

Carina Oltmanns, Lena Kohlwes, Alisha Kathmann 
1. Platz Carina Oltmanns mit 587 Rg.  Juniorinnen A 
1. Platz Ann-Kristin Grund mit 579 Rg. Juniorinnen A 
1. Platz Ilona Röben mit 576 Rg. Juniorinnen B 
3. Platz Tabea Diers mit 567 Rg. Juniorinnen B 
 

Die Sportleitung spricht allen Sieger einen Herzlichen Glückwunsch aus ! 
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Schützenverein Leuchtenburg - „Who is who ?“ : 
Stand: 29.1.10 

 1. Vorsitzender:    Jürgen Dierks 
 2. Vorsitzender:    Uwe Mehrtens 
 3. Vorsitzender:    Dieter Martens 
 Schriftführerin:    Heike Dierks 
 stellvertr. Schriftführerin   Frauke Schröder 
 Pressewart:    Elfe Stauch / Wilfried Kellner 
 Kassenwart:    Kerstin Quathamer 
 1. Sportleiter:    Hans-Hermann Müller 
 2. Sportleiter:    Christian Grund 
 3. Sportleiter:    Thorsten Skeide 
 4. Sportleiter:    Martin Bahlmann 
 1. Jugendsportleiter:   Jan Meister 
 2. Jugendsportleiter:   Inga Osterloh, Christin Qualmann 
       Janis Röben 
 1. Damensportleiterin:   Jürgen Dierks - kommissarisch 
 2. Damensportleiterin:   Anne Röben 
 3. Damensportleiterin:   Marlene Meuschel 
 1. Sportleiterin – Bogenabteilung: Lieselotte Kuck 
 Jugendsportleiter – Bogenabteilung: Henning Göden 
 1. Sportleiter – Pistolenabteilung: Helmuth Krott 
 2. Sportleiter – Pistolenabteilung: Willi Peper 
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Veranstaltungen 2010 
 
28.3.  15.00 Königsschießen für alle Klassen, Aalschießen 
1.4.  20.00 Königsproklamation, mit  „ Holger“,  

wir freuen uns wieder mit Ihm auf ein neues Königshaus.  
 

Schützenfest 2010 Liebe Vereinsmitglieder, wir hoffen und freuen uns  
auf Euren Besuch, es ist für jeden etwas dabei.  
Auch in diesem Jahr ohne Uniform am Samstagabend! 

Programm: 
20/21.4. 18.00 Schießen für Firmen, Vereine, Kegelclubs,  

Straßengemeinschaften, Familien usw.  
22/23.4. 18.00 Pokalschießen für Schützenvereine usw.  
23.4.  20.00 Große Disco Veranstaltung: die“ Aloha Mai Party“ !! 
   Mit „Father and Son“ und DJ „Undercover“ 
24.4.  14.30 Kaspertheater für die Kleinen mit den Eltern          

14.00 Oldie-Trecker- und Motorrad-Treffen 
14.00 Bunter Nachmittag mit Ammerländer Dorfmusikanten 
20.00 die SVL - Ü 30 – Party 

Mit der Life Band: „Millers Mambo Chicks“ ! 
Verlosung eines Reisegutscheines im Wert von  500,- €! 

25.4.  10.00 Frühschoppen 
12.00 Mittagessen,  Lutz sorgt für ein leckeres Essen! 
14.00 Großer Festmarsch, 2 Spielmannzüge 
15.00 Musik im Festzelt, Siegerehrung der Schießwettbewerbe 
16.00 Ausgabe der Tombolapreise,  
18.00 Gemütlicher Schützenfestausklang. 

 
14.5.  20.00 Versammlung, Schützenfestnachlese mit Grillen usw. 
 
Mai bis Aug. Schützenfeste der befreundeten Vereine 
 
21.5-25.5. Pfingstzeltlager  der Jugend 
20.6.  Flohmarkt vor der Schützenhalle 
31.10.  Regionalligawettkampf in Leuchtenburg 
 
Mit freundlichem Gruß                                      Jürgen Dierks   1.Vorsitzender 
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